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Sehr geehrte Damen und Herren der ECE Group,

zuerst noch einmal herzlichen Dank, dass Sie sich so schnell und unkompliziert für ein Treffen mit 
uns Zeit genommen haben. 

Wir haben uns  über die Gelegenheit gefreut, in entspannter kleiner Runde unsere Vorstellungen 
von einer Entwicklung des ehemaligen NVA-Geländes ausführlicher zu beschreiben und Ihre Pläne
und Ziele besser zu verstehen.

Da wir ja so verblieben sind, dass Sie sich noch einmal mit unserem Anliegen befassen, möchten 
wir dieses gern im Folgenden zusammenfassen.

Unsere Vorstellung einer Entwicklung des Geländes:

 Mit der Entwicklung dieses Standortes könnte das Gebiet nördlich des Bahnhofs eine 
ungemeine Aufwertung erfahren. 

 Das Gelände wäre bestens geeignet für eine Mischnutzung von klein- und 
mittelständischem Gewerbe sowie Wohnen. 

 Leben, Wohnen und Arbeiten vereint an einem Ort wären hier in attraktiver grüner 
Umgebung, beispielsweise mit einem innovativen Gartenstadt-Modell, wunderbar 
umsetzbar.

 Mit der Ansiedlung dafür geeigneter Gewerbe wäre gesichert, dass von diesem Gelände für
Hangelsberg  und den nördlich gelegenen Ort Kienbaum keine gravierenden Störungen 
durch Schadstofffreisetzung, massiven Lkw-Verkehr und dauerhaften Lärm ausgehen.

 Die bereits in unmittelbarer Nachbarschaft bestehenden Wohnhäuser an der Straße der 
Befreiung könnten zum Vorteil der dort schon ansässigen Bewohner nutzbringend in ein 
Konzept für Wohnen und Gewerbe einbezogen werden

 Ebenso könnten ein neuer Schulstandort, ärztliche Versorgungseinrichtungen sowie ein 
Einkaufsmarkt zum Wohle der Hangelsberger und der Einwohner benachbarter Ortsteile 
integriert werden.

 Das Umfeld des Bahnhofs würde belebt werden. Die durch einen ortsansässigen Verein 
geplante Sanierung der historischen Bahnhofsgebäude als kulturelle Begegnungsstätte 
brächte eine ideale Symbiose zur sanften Nutzung für Wohnen und Gewerbe im Norden 
Hangelsbergs.

 Gewerbeentwicklung ausschließlich nach den strengen Anforderungen einer zukünftigen 
Trinkwasserförderung im Gebiet nördlich des Bahnhofs Hangelsberg (Hangelsberger 
Heide) 
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Was wir im Interesse einer nachhaltigen Ortsentwicklung ablehnen:

 eine umfassende Ausweitung der Fläche des Gewerbegebietes

 die Umwandlung von bestehendem Mischwald in ein Gewerbegebiet

 jede Beeinträchtigung der künftigen Trinkwasserförderung nördlich des Bahnhofs

 die Ausweisung von Flächen für Industrie und Sondergebiete Logistik in der Bauleitplanung

 eine uneingeschränkte Zulassung von zu lagernden und umzuschlagenden Stoffen 

 eine Erhöhung der Verkehrsbelastung für Hangelsberg

Wir würden uns wünschen, dass Ihr konkretisiertes Konzept unsere Anregungen berücksichtigt, da
wir der Ansicht sind, dass unsere Vorstellungen in Bezug auf Nachhaltigkeit, Transparenz sowie 
gesellschaftliches Engagement im Einklang mit den Werten der Familie Otto und der ECE Group 
stehen. Bitte nehmen Sie die Sorgen und Wünsche vieler Hangelsberger ernst! Wir selbst, unsere 
Kinder und Enkelkinder möchten in einer gesunden Umgebung und Gesellschaft leben und 
aufwachsen. 

Lassen Sie uns gemeinsam ein zukunftsweisendes Projekt mit überregionaler Strahlkraft gestalten 
und in guter Nachbarschaft zusammen leben.

Mit freundlichen Grüßen

Interessengemeinschaft Lebenswertes Hangelsberg 
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